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3£u toarjï ES ïïxjxJJ.

gn buntem 3U8 5um ®albe ging'ë tjinauë ;

®u bei ben Sinbern bliebft aEein 51t §auë.
Itnb brausen tjaben mir getanzt, gelacÇt,
Itnb ïaum, [o mar mir, ici) bein gebadjt. —
2lun ïornmt ber Slbenb unb bie 3eit beginnt,
28o auf fid) felbft bie ©eele fid) befinnt;
9lun roeifj id) and), roa§ mid) fo frob lieft fein,
®u roarft e§ bod), unb bu nur ganz allein.

Stljtobot Storm.

BEUES »ont BüdicrntarM.
|>as bes guten ?ons. (Sin Diatgebet für jeber*

mann non (S. non Sagen. ©erlag non Sent) & TOüEer
in Stuttgart. 114 Seiten Oftao. ©legant gebunben
©rei§ 1 TOf.

®a3 fe^r gefällig auâgeftattete 93üc£)Iein gibt in
prägnanter Stürze fämttidje (Siementarregeln für ein
gefeUfdjafttirf) guteä ©enelpnen, bie feber, aitc£) ber
einfadjfte SPÎenfd), tennen unb befolgen ntufj, roenn er
int ©erfefjr mit gebitbeten Streifen ntdjt 2tnftofi erregen
roitt. (Sin grojjer ©orzug be8 2Berfct)en§ beftetjt barin,
baf) e§ nid)t§ al§ felbftnerftänblid) ooraugfe^t, fonbern
für feben einzelnen gaE ba§ richtige ©erfjalten bi§ in
bie tleinften ®etail§ ganz genau angibt. 91amentlid)
jungen Seuten beiberlei ©efd)Ied)tê, bie ben erften
Sdjritt tnS Seben tf)uit unb nod) nidjt genau roiffen,
roie fie fid) in ben oerfdjiebenen Situationen 311 be*

nefjmen tjaben, roirb biefer jutierläffige ©atgeber ganz
unfdjä^bare ®ienfte leiften. ®er uiebrige ©rei§ oott
1 TOf. für ba§ etegant gebunbene SEBerfdjen ermbglid)t
bie 3tnfd)affung be§ niit)lid)en ©üd)lein§ aud) bent
minber ©emittelten.
§iür unb roiber bie 2teformßfeibung. Sonberbrud au§

ber güuftrierten ßeitung. ©erlag non 3. 3. SBeber
in Seipjig. ©rei§ 50 ©fg.

„Dteformfleibung", bieg ©djlag* unb Sofunggroort
nernimmt man heute in aEett Streifen ber ©efeEftfjaft.
©eift unb ©emüt ber grauem roie ber TOannerroelt
roirb in gleidjer SEBeife burd) bie neue TOobe ftjmpatlfifd)
angeregt ober abgeftofjen. 2öa§ ift eg nun mit ber
Dîeformïleibung g ft fie fci)ött ober Ijäftlici), jtnecf=
mäßig ober jroecftoibrig, roirb fie fid) bag gelb er*
fämpfen ober fpnrlog roieber oerfdjroinben gebenfaüg
hat bie gUuftrierte 3eHun8, bie jebe Strömung, jebeg
©reignig beg ïageg auf politifdjem, fojialettt, fünfte
lerifdjem unb roiffenfdjaftlidjem ©ebiet mit bem ©riffel
ber Stlio budjt, ©eranlaffung genommen, eine Umfrage
bei ïompetenteu ©erföntid)feiten 31t neranftalten unb
beren 21eufierungett über bie ©eformfleibung juttt 2lb*
brud ju bringen. ®iefe in fünf nerfdjiebenett Stummem
ber altberüfimten „3Euftrierten" enthaltenen 2leufse*
ruttgen finb nun l)ier in einer Sottberauggabe oereinigt
unb feffeln ben Sefer burd) @adjfenntni§, geiftooEe
®iftion unb pridelnben SBig. Dtto guliug ©ierbaum
roarnt: „©efrett iïjr bie donna mobile oon ber för*
perlid)en ©djnürbruft, fo legt itjr aud) leine fiiliftifdje
an 1" Cuct) ©riebet (@oa Streu) jroeifett nicht, bafï ht
brei gahrett bie §älfte aEer ®amen, in fünf gafjren
fämtlidje ®ienfttttäbdjen ihr Steformlteib haben roerben.
©Brrieg grhr. o. TOündjbaufen rät: „Ueberlaffett mir
bie Steformoerfudje einmal ben grauen! Sie roerben
immerju „reformieren" unb immer elegant babei au§*
fehen!" fjtermione 0. Sßreufdjett präjifiert bie grage
bahitt: „©rautooEeneg fEefortttgeroanb à la ©üfierfutte
— abfdjeulid), buntfdjiEernbe @ntpire=©d)langenhaut
— bem §örfelberg felber entnommen!" 2Bir jroeifeln
nidjt, bah int Streit „für unb roiber bie SîeformtteU
buttg" ber fo betitelte Sonberbrud ber „gEuftrierten
Leitung" gern jur Sjanb genommen roerben roirb.

y////////////////9y////////////////z
Zur gefl. Beachtung.

Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬
rung übermittelt, muss eine Frankaturm&rke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Ks sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Schriftlichen Auskunftsbagehren muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever¬
eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Cine gutgeschulte Tochter gesetzten
» Alters, thätig und zuverlässig, im
Verkehr mit Fremden gewandt und in

jeder Hausarbeit tüchtig, sucht Stellung
als Stütze in ein Doktorhaus oder zur
wirtschaftlichen Besorgung eintr Privatklinik.

Beste Zeugnisse und Referenzen
stehen zu Diensten. Der Eintritt könnte
aufAnfang Juli geschehen. Gefl. Offerten
unter Chiffre FV 2582 befördert die
Expedition. [2582 FV

jY(ädchen,
das schon gedient hat und bürgerlich
kochen kann, sucht Stelle zu kleiner
Familie in gutes Privathaus. Offerten unter
Chiffre A 2545 O an Haasenstein

Vogler, St. Gallen. [2632 |

fine JiOenfeuertn auf beut fetßifdjett Ifjeone — ©er*
lag oon ©aefar ©chmibt in Qürid). — ©rei§ 1 Söll.

@§ ift natürlich bie Königin „®raga" gemeint unb
enthält biefe ©rofehüre eine ÜJlenge ber roidjtigften
©nthüEungen über bie guftänbe am ferbifdjen §ofe
unb in ©erbien überhaupt.
/»ofbamenöriefe — ©erlag oon ©aefar ©chmibt in

Qürid). ©reig 4 SElt.
©ineg ber intereffanteften ©üdjer, bemt aEe mi5g=

lidjen ©erfönlidjleiten roerben barin behanbelt. —
©iftorifer, ®iplomaten, unb namentlich aEe 2lrifto=
Iraten unb ihre ®amen roerben bieg taufen. ®ie
@d)theit ber ©riefe ift burd) Ulbbruct einiger gaffimileg
beroiefen, auch haben fie ber ©ertag«bud)hanbtung aEe
im Original oorgelegen.
5>as <&aar. ®ie §aartrantheiten, ihre ©ehanblung

unb bie Çaarpflege oon Dr. g. ©ohl- ©eheftet
3JÎ. '2.50, gebb. TO. 8.50. gttnfte ©uflage (Stuttgart,
®eutfd)e ©erlagg*2lnftalt.)

®ag auf eingehenbe ©tubien u.nb langjährige ©e*
obachtungen fid) ftühenbe ©uch muh alg ein für bag
barin behanbelte ©ebiet ber öqgieine unb §>eiltunbe
gerabeju epodjemachenbeg bezeichnet roerben unb uer=
bient aQfeitige ©eachtung. @g roenbet ftd) nicht nur
an bie ©erjte, fonoern aud) an aEe gebitbeten Saien,
benen eg um ©at unb Çilfe Ober um Sluftlärung unb
©elehrung über bie ©flege beg gaareg unb bte ©er*
hütung 001t Sranfheiten beg Sopfeg 31t thun ift. ®ie
neue 2luflage tourbe forgfältig überarbeitet unb burd)
bie ©rgebniffe neuer ©eobadjtungen — namenttid) in
©ejug auf bie ®herapie beg oorjeitigen ©rgraueng
beg Çaareg unb beg djronifchen §aarf^iouiibeg — er*
roeitert. gm erften 2lbfd)nitt roerben bie anatoraifchen
unb phpftologifihen ©erhältniffe ber ntenfchlichen §aare,
im 310 ei ten bie trantijaften 3uftänbe beg Sopffjaareg unb
bie ßaarpflege ungemein liar unb burdjaug aflgemein
oerftdnblich behanbelt. ©treng roirb bie ©renje gebogen,

100 ber Saie urteilen unb fid) felber helfen tann,
unb too er fid) 3ur ©rfennnng unb ©ehanblung feineg
3uftattbeg an ben 2trjt ju roenben hat. ®ag ©ud)
ift muftergültig bafür, roie popul0r*mebijinifd)e ©ctjrif*
ten abgefaßt fein müffen, roenn fie roirttid) ©utjen
ftiften foEen; eg ift itjnt bie roeitefte ©erbreitung ju
roünfchen.

SSäbchenfchicftfaf. DlooeEen 0. ©ugen ßtegf er.
®rud unb ©erlag non ©djulthefj u. ©0. in
3urid). ©reig eteg. gebunben f^r. 4.50.

®ie beiben ©ooeEen oerfefcen ben Sefer in ftür*
mifdje ©podjen franjBftfdjer ©efçhichte. ®ie erfte ber*
felben fpielt roährenb ber ©arifer ©luthodjjeit unb
hat teilg bie Dftfchroeij, teilg ©arig jum ©chauplah-
®ag gntereffe roenbet fid) namentlich 2lntalei, bem

©urgfräulein oon 2Bartenfee ju, anbererfeitg oerfolgt
man mit Spannung ben 2lnteil, ben bie gelben ber
UtooeEe, fdjroeijerifdje 2lbelige in franjöfifchen Striegg*
bienften, an ben entfe^lidjen ©orgängen ber Sartho*
lomäugnad)t nehmen.

gn ber jroeiten ©ooefle führt ung ber ©erfaffer
in bie 3eit ber franjöfifctjer. âteoolution unb entroEt
ung ein anfd)aulid)eg ©ilb oon bem Seben unb treiben
beg fiofeg ju ©erfaiEeg. ®ie fReoolutiongmänner,
ingbefonbere aber ©u3on, eine tppifdje gigur aus bem
Quartier latiu, beren ©djidfal fid) in eigentümlicher
SEBeife mit ber großen Dieooluüon oerlnüpft, finb oor*
jüglid) ge^eidjnet. — ®ag ©u^ bilbet nict)t nur wegen
feineg fpattnenben gnhaltg, fonbern auch mit ipinfidjt
auf bie barin enthaltene trefflidje ©haralteriftif roid)=
tiger, hiftorifcher ©reigniffe eine genujjreidje Settüre
unb ein empfehlengroerteg geftgefdjent.

®rtBfkaÜ8it her RBöaWion.
grau A. Si. in ?t. ©ig eine beftimmte SReife er*

reicht ift, muh bag ©djroergeroidjt auf bie ©haratter*
bilbung gelegt roerben, bag ift bag erfte unb oor*
nehmfte. 2ßag nütjt aEeg SEBiffen unb Sonnen, roenn
ber TOenfd) babei leine guten ©igenfdjaften hat, roenn
fein ©haralter nicht gebilbet ift. ©on ber ©djule
tonnen Sie bie ©Ijaratterbilbung nicht erwarten, benn
ber Sllaffemmterrid)t lann nur bag SBijfen oermittetn,
bie ©ilbung bes ©haratterg bagegen ift eine perfön*
lidje 2lngelegenheit, fie ift ©adje ber hdu§Dd)en ©r*
Ziehung. ®ag gbeal ift, ben Unterridjt in ben ®ienft
ber ©rziehung, ber ©haralterbilbung 31t fteEen, unb
bag bietet auet) am meiften ©ernähr für ©rfolg unb
©efriebigung.

f. <f/. 3. gn ber 2lrt beg ©eheng unb §öreng
liegt jebenfaEg eine ebenfo grohe ©erfdjiebenfjeit, roie
bieg bei ber äuheren ©efdjaffenheit ber gaE ift. Unb
mit biefer ©erfçhiebenheit muh man rechnen, roenn
man ber ©erfönlidjteit gerecht roerben unb ein richtigeg
Urteil roiE fäEen tönnen.

gequälte in A. @g ift beffer, @ie laffen bie
„Qual ber erzwungenen gerien" über fid) ergehen,
auch wenn @ie ganz genau roiffen, bah im §augroefen
©erfdjicbeneg unter ber Sjanb eineg noch mdjt einge*
faulten ®ienftboten roirb" leiben müffen. Sie fcheinen
fo überarbeitet unb angegriffen zu fein, bah Sie bie
3ügel beg §augf)alteg ohnehin in turner 3e'i nieber*
legen mühten unb zmar für lange, oieEeicht gar für
ganz. SBenn ©ie je|t bem ®rängen ghreg ©atten unb
bem Diät beg 2trzteg nachgeben, fo forgen ©ie burihaug
nidjt nut für fid) felber, fonbern ebenfo fehr für bie
ghrigen.

g(rt. 3. ©ei gefd)ioächten 2lugen ift bag anhat*
tenbe Sefen roährenb ber ©ahnfahrt oerroerflid), auch
bag girieren ber in ber Stähe f^etnbar fliehenben
©egenftänbe ift nid)t gut, roogegen ber getaffene ©lid
ing SEBeite unb ©rüne roohltfjätig roirlt.

grau p. 3. in lt. ghre 2lugführungen ftnb zur
©ehanblung in biefer Stummer zu fpät in unfere §anb
gelangt.

Kaiser- Borax 1

Ist das natürlichste, mildeste und gesündeste Verschönerungsmittel

für die Haut, macht das Wasser weich, heilt
raune und unreine Haut und macht sie zart und weiss.
Bewährtes antiseptisches Mittel zur Mund- und Zahnpflege.

Nur echt in roten Cartons zu 15, 30 und 75 cts.
Specialität der Firma Heinrich Mack in Ulm a. D.

GALflCTINA
I>as

vortreffliche
Kindermehl

ist Fleisch, Blut und
Knochen bildend. [2526

if Man achte genau auf den Namen.

HYGIENE IM SOMMEE.
Man vermeide im Sommer die ungesunden und

schwächenden Getränke zur Stillung des Durstes und
nehme statt deren zehn Tropfen Pfeffermünzgeist
Ricqlès in einem Glas Zuckerwasser. Der Ric-
qlès besitzt die Eigenschaft, das Wasser zu reinigen
und vor Epidemien zu schützen. (Ausser Wettbewerb,
Mitglied des Preisgerichtes, Paris 1900). [2457

£ ine geschäftstüchtige, lebenserfahrene
& Witwe, im Umgang gewandt und
gediegenen Wesens,sucht Stellung alsLeiterin
einerFiliale oder als Haushälterin in einen
Hausstand mit Geschäft, in welchem die
Frau fehlt. Ein Vertrauensposten dieser
oder ähnlicher Art würde mit Gewissenhaftigkeit

und Verständnis ausgefüllt.
Antritt auf den Herbst oder später, je nach
Uebereinkunft. Beste Referenzen stehen
zur Verfügung. Gefl. Offerten unter
Chiffre A 2627 befördert die Exp. [2627

fpür eine junge, gut erzogene, in allen
* Haus- und Handarbeiten geübte,
in der Arbeit selbständige und
zuverlässige Tochter wird Stelle gesucht als
Stütze in ein gutes Haus oder zur Ueber-
wachung von Kindern. Beste Empfehlungen

stehen zu Diensten. Gefl. Offerten
unter Chiffre K 2633 FV befördert die
Expedition. /2633

Chardonne s. Vevey
600 M. hoch. 600 M. hoch.

Aufnahme von Frauen u.
Kindern, die an Nervosität, Bleioh-
sucht, Uebermüdung, Energiemangel

und Aebnlichem leiden.
Individuelle Behandlung mittelst
Licht, Luft, Wasser, Massage,
Elektricität und Diät. Pensionspreis

von 4 Fr. an. Auskunft
erteilt Frl. Dr. Rayer. [2445

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder •-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CHOCOIATS FINS

DEVIUARS
Die von Kennern bevorzugte Marke.

Mit Wizemann's feinster Palmbutter
habe ich Versuche gemacht, die zu meiner vollen Zufriedenheit ausfielen. Die
im Prospekte erwHhnten Vorzüge bestätigton sich in allen Teilen, so dass man dieses
Produkt vom hygienischen und finanziellen Standpunkte aus bestens empfehlen
kann. Ich werde nicht verfehlen, dies bei jeder Gelegenheit zu thun.

8. 31. Kehl, Heilanstaltsdirektor a. D.

Vertrauensarzt der Naturheilvereine St. Gallen und .Winterthur etc. otc.
Wo nicht am Platze erhältlich, -liefert Büchsen zu brutto ca. 2l/z Kg. zu Fr. 4.40,

43/a Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [1570

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hauptniederlage f. 4. Schweiz.
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Du warst es doch.
In buntem Zug zum Walde ging's hinaus;
Du bei den Kindern bliebst allein zu Haus.
Und draußen haben mir getanzt, gelacht.
Und kaum, so war mir, hatt' ich dein gedacht. —
Nun kommt der Abend und die Zeit beginnt.
Wo auf sich selbst die Seele sich besinnt;
Nun weiß ich auch, was mich so froh ließ sein,
Du warst es doch, und du nur ganz allein.

Theodor Storni.

Neues vom Büchermarkt.
Aas A-W-G des guten Hons. Ein Ratgeber für

jedermann von E. von Hagen. Verlag von Levy â Müller
in Stuttgart. l14 Seiten Oktav. Elegant gebunden
Preis 1 Mk.

Das sehr gefällig ausgestattete Büchlein gibt in
prägnanter Kürze sämtliche Elementarregeln für ein
gesellschaftlich gutes Benehmen, die jeder, auch der
einfachste Mensch, kennen und befolgen muß, wenn er
im Verkehr mit gebildeten Kreisen mcht Anstoß erregen
will. Ein großer Vorzug des Werkchens besteht darin,
daß es nichts als selbstverständlich voraussetzt, sondern
für jeden einzelnen Fall das richtige Verhalten bis in
die kleinsten Details ganz genau angibt. Namentlich
jungen Leuten beiderlei Geschlechts, die den ersten
Schritt ins Leben thun und noch nicht genau wissen,
wie sie sich in den verschiedenen Situationen zu
benehmen haben, wird dieser zuverlässige Ratgeber ganz
unschätzbare Dienste leisten. Der niedrige Preis von
1 Mk. für das elegant gebundene Werkchen ermöglicht
die Anschaffung des nützlichen Büchleins auch dem
minder Bemittelten.
Kür und wider die Itesormkkeidung. Sonderdruck aus

der Illustrierten Zeitung. Verlag von I. I. Weber
in Leipzig. Preis 50 Pfg.

„Reformkleidung", dies Schlag- und Losungswort
vernimmt man heute in allen Kreisen der Gesellschaft.
Geist und Gemüt der Frauen- wie der Männerwelt
wird in gleicher Weise durch die neue Mode sympathisch
angeregt oder abgestoßen. Was ist es nun mit der
Reformkleidung? Ist sie schön oder häßlich,
zweckmäßig oder zweckwidrig, wird sie sich das Feld
erkämpfen oder spurlos wieder verschwinden? Jedenfalls
hat die Illustrierte Zeitung, die jede Strömung, jedes
Ereignis des Tages auf politischem, sozialem,
künstlerischem und wissenschaftlichem Gebiet mit dem Griffel
der Klio bucht, Veranlassung genommen, eine Umfrage
bei kompetente» Persönlichkeiten zu veranstalten und
deren Aeußerungen über die Reformkleidung zum
Abdruck zu bringen. Diese in fünf verschiedenen Nummern
der altberühmten „Illustrierten" enthaltenen Aeußerungen

sind nun hier in einer Sonderausgabe vereinigt
und fesseln den Leser durch Sachkenntnis, geistvolle
Diktion und prickelnden Witz. Otto Julius Bierbaum
warnt: „Befreit ihr die llonna mobile von der
körperlichen Schnürbrust, so legt ihr auch keine stilistische
ant" Lucy Griebel (Eva Treu) zweifelt nicht, daß in
drei Jahren die Hälfte aller Damen, in fünf Jahren
sämtliche Dienstmädchen ihr Reformkleid haben werden.
Börries Frhr. v. Münchhausen rät: „Ueberlassen wir
die Reformversuche einmal den Frauen! Sie werden
immerzu „reformieren" und immer elegant dabei
aussehen!" Hermione v. Preuschen präzisiert die Frage
dahin: „Grauwollenes Reformgewand à In Büßerkutte
— abscheulich, buntschillernde Empire-Schlangenhaut
— dem Hörselberg selber entnommen!" Wir zweifeln
nicht, daß im Streit „für und wider die Reformkleidung"

der so betitelte Sonderdruck der „Illustrierten
Zeitung" gern zur Hand genommen werden wird.

^ raus» »odrtktliokv OLfsi'ìv vlu^vrvtodt Mvràvn,
lis, âlo Krpvàltioo lliodt bswgt t»t, von sied
»US Mo ^ârossvo kll»2oxvdoll.

r lne AntAe»rli«lte /bâter Ae»et?ten^ Alter», tliatiA a»6 saverlàlA, à
lerkelrr mît / rem/e» Ae«>anclt. anck à

Wecker //«»«arbeit tu'âtîA, «uclit StellanA
«/« à'tat?« in ei» /loktorbaa» oller ?ar
«vi'rt»cli«/'tlîâen /ZeeorAanA eine»' Urirat»
kllnlk. /te«te 25eaA»i«»e »»cl /te/erensen
«teben ?a /lleneten. /ter /»»tritt könnte
aa/^An/anA /al? Aeeâeben. <?e/l. Uferten
unter t?l»'L're /'U 2.Ï62 de/or<lert <lle

/lvpellitlon. /25S2 /'U

<la« »cbon Aeckient bat anil bà'rAerliâ
koâen kann, »nebt Stelle ?» kleiner /b-
niilie in Ante« Uriratb«»». Uferten unter
6'biFre t? un //uussns/eà

/'ox/lsr, Sl. /lallen. /26S2 î

Kine Abenteuerin auf dem serbischen Hhronc — Verlag

von Caesar Schmidt in Zürich. — Preis 1 Mk.
Es ist natürlich die Königin „Draga" gemeint und

enthält diese Broschüre eine Menge der wichtigsten
Enthüllungen über die Zustände am serbischen Hofe
und in Serbien überhaupt.
/»osdamenvricfc — Verlag von Caesar Schmidt in

Zürich. Preis 4 Mk.
Eines der interessantesten Bücher, denn alle

möglichen Persönlichkeiten werden darin behandelt. —
Historiker, Diplomaten, und namentlich alle Aristokraten

und ihre Damen werden dies kaufen. Die
Echtheit der Briefe ist durch Abdruck einiger Faksimiles
bewiesen, auch haben sie der Verlagsbuchhandlung alle
im Original vorgelegen.
Aas Kaar. Die Haarkrankheiten, ihre Behandlung

und die Haarpflege von Dr. I. Pohl. Geheftet
M. 2.50, gebd. M. 8.50. Fünfte Auflage (Stuttgart,
Deutsche Verlags-Anstalt.)

Das auf eingehende Studien u,nd langjährige
Beobachtungen sich stützende Buch muß als ein für das
darin behandelte Gebiet der Hygieine und Heilkunde
geradezu epochemachendes bezeichnet werden und
verdient allseitige Beachtung. Es wendet sich nicht nur
au die Aerzte, sonoern auch an alle gebildeten Laien,
denen es um Rat und Hilfe oder um Aufklärung und
Belehrung über die Pflege des Haares und die
Verhütung von Krankheiten des Kopfes zu thun ist. Die
neue Auflage wurde sorgfältig überarbeitet und durch
die Ergebnisse neuer Beobachtungen — namentlich in
Bezug auf die Therapie des vorzeitigen Ergrauens
des Haares und des chronischen Haarschwuudes —
erweitert. Im ersten Abschnitt werden die anatomischen
und physiologischen Verhältnisse der menschlichen Haare,
im zweiten die krankhaften Zustände des Kopfhaaresund
die Haarpflege ungemein klar und durchaus allgemein
verständlich behandelt. Streng wird die Grenze gezogen,

wo der Laie urteilen und sich selber helfen kann,
und wo er sich zur Erkennung und Behandlung seines
Zustandes an den Arzt zu wenden hat. Das Buch
ist mustergültig dafür, wie populär-medizinische Schriften

abgefaßt sein müssen, wenn sie wirklich Nutzen
stiften sollen; es ist ihm die weiteste Verbreitung zu
wünschen.

Mädchenschickjak. Zwei Novellen v. Eugen Ziegler.
Druck und Verlag von Schultheß u. Co. in
Zürich. Preis eleg. gebunden Fr. 4.5V.

Die beiden Novellen versetzen den Leser in
stürmische Epochen französischer Geschichte. Die erste
derselben spielt während der Pariser Bluthochzeit und
hat teils die Ostschweiz, teils Paris zum Schauplatz.
Das Interesse wendet sich namentlich Amalei, dem

Burgfräulein von Wartensee zu, andererseits verfolgt
man mit Spannung den Anteil, den die Helden der
Novelle, schweizerische Adelige in französischen
Kriegsdiensten, an den entsetzlichen Vorgängen der
Bartholomäusnacht nehmen.

In der zweiten Novelle führt uns der Verfasser
in die Zeit der französischen Revolution und entrollt
uns ein anschauliches Bild von dem Leben und Treiben
des Hofes zu Versailles. Die Revolutionsmänner,
insbesondere aber Suzon, eine typische Figur aus dem
Quartier latin, deren Schicksal sich in eigentümlicher
Weise mit der großen Revolution verknüpft, sind
vorzüglich gezeichnet. — Das Buch bildet nicht nur wegen
seines spannenden Inhalts, sondern auch mit Hinsicht
auf die darin enthaltene treffliche Charakteristik
wichtiger, historischer Ereignisse eine genußreiche Lektüre
und ein empfehlenswertes Festgeschenk.

Briefkasten der Redaktion.
Frau A. K. in It. Bis eine bestimmte Reife

erreicht ist, muß das Schwergewicht auf die Charakterbildung

gelegt werden, das ist das erste und
vornehmste. Was nützt alles Wissen und Können, wenn
der Mensch dabei keine guten Eigenschaften hat, wenn
sein Charakter nicht gebildet ist. Von der Schule
können Sie die Charakterbildung nicht erwarten, denn
der Klassenunterricht kann nur das Wissen vermitteln,
die Bildung des Charakters dagegen ist eine persönliche

Angelegenheit, sie ist Sache der häuslichen
Erziehung. Das Ideal ist, den Unterricht in den Dienst
der Erziehung, der Charakterbildung zu stellen, und
das bietet auch am meisten Gewähr für Erfolg und
Befriedigung.

K. K. I. In der Art des Sehens und Hörens
liegt jedenfalls eine ebenso große Verschiedenheit, wie
dies bei der äußeren Beschaffenheit der Fall ist. Und
mit dieser Verschiedenheit muß man rechnen, wenn
man der Persönlichkeit gerecht werden und ein richtiges
Urteil will fällen können.

Hequälte in A. Es ist besser, Sie lassen die
„Qual der erzwungenen Ferien" über sich ergehen,
auch wenn Sie ganz genau wissen, daß im Hauswesen
Verschiedenes unter der Hand eines noch nicht
eingeschulten Dienstboten wird'leiden müssen. Sie scheinen
so überarbeitet und angegriffen zu sein, daß Sie die
Zügel des Haushaltes ohnehin in kurzer Zeit niederlegen

müßten und zwar für lange, vielleicht gar für
ganz. Wenn Sie jetzt dem Drängen Ihres Gatten und
dem Rat des Arztes nachgeben, so sorgen Sie durchaus
nicht nub für sich selber, sondern ebenso sehr für die
Ihrigen.

Ark. Z. Bei geschwächten Augen ist das anhaltende

Lesen während der Bahnfahrt verwerflich, auch
das Fixieren der in der Nähe scheinbar fliehenden
Gegenstände ist nicht gut, wogegen der gelassene Blick
ins Weite und Grüne wohlthätig wirkt.

Frau ZS. I. in A. Ihre Ausführungen sind zur
Behandlung in dieser Nummer zu spät in unsere Hand
gelangt.

Ksisei-- Sorax I

1st tlas Iiaturlietiste, milàests unà ^esûuàesìe Versotiüner»
unALinittel fUr ctte !4aut, maotit àas Wasser vveiod, keilt
raune unà unreine Laut unà inaedt sie ?art unà weiss.
Lewàtirles antiseptisokes Mtrel sur INunà- unà ^aknpflege.

Xur sollt in roten Oartvns ^u 16, 30 unà 76 ots.
Specialität àer I^îrina Heinriek ARavk in UIIm ». V.

Kinciermekl
ist l^Isiseli, Llut tinci

knoelisri kilàsnc!.
AM" IVIsn aolkö gsnau auf öen ssamen. "MV

M L0MLK.
Nan vermeille im Lommsr llis ungesunden unck

sebwäebsnllsn Dstränlce 2ur Stillung des Durste« unck
nskme statt deren 2sku Iropksn Lkskksrmün^gsist
Iîî««Klà in einem Dias Zuelrerwasser. Der »iv
qlà bssiàt ckis bligsnsobakt, «las Wasser xu reinigen
und vor Lpidsmien ?u sebiàen. /A»«»«?- Hbttbeioerd,
ölitglisd äss Lreisgsriebtes, /'«?»'« /S66). (2457

^ i»e Ae»click/t«tÄ!clttiA«, lebenser/al»re»eî 1p«ta>e, im Aeivandt »»6 Ae-
à>Ae»e» D7!»e?i»,»aâtStell»iîA al»/.e«terîi»
einer/Mal« oder al» //«»»lialterln à einen
//aa»«t«nd mit t/eeelick/t, à îvelâem <l>e

/>«» /«là /»» 1brtraaen»po»ten dieser
oder dlinliâer Art îodrde mlt <?ea>»s«en-

ba/tiAkelt and 17r»tand»î» aa»Ae/Mlt. A»-
trttt an/' de» //erbst oder später, Ae naâ
l/eberelnkan/t. /teste /êe/ere»se» stellen
?ar Ibr/aAnnp. </e/ê. teerten nnter
t?l»//re A 2627 be/orckert ck»e àp. /2627

^^»r e«ns /u»Ae, p»t ersapene, »n alten
//aas- anâ //anckarbeiten Lenbte,

ln <ler Arbclt selbstâ'nckiAe anil saver-
làiAe /dcliter «vlrct Stell« pesaclit als
Stà'tve ln eln Antes //an» ocler sar /leber-
îvacllanA von /klnckern. /teste /7np/el»-
l»»Aen stellen sa/llensten. 6le/l. D^erte»
nnter /liiere // 26ZA /'b' be/örckert <lle

àpeckitlon. /26ZZ

Lkarlionne Veve/
6vc> IVl tiooti. IVl. tioc-ti.

^.ukns.àrns von?rs,nsn n. Xckn-
cksrn, ckls s.n likorvositàt, Llolod-
snokrt, I7odsrinnânns, Dnorsls-
rnsnssl nnâ ^.sdnllâsrn lstcksn.
Incklvlcknsllo Lods-ncklnns rnlttolsb
loiolrb, 'tVs.ssor, lVla.sss.ss,
Dlslrtrivibàti nnck Olàb. Mansions-
vrsis von 4 an. ^.nsknnkb
srtsllt D i l. »I lk»z-vr. (2445

Das làeal àer Lâuxlingsnànng ist àis bluttermileli;
wo ckiese keirlt, emptieblt sieb ckie sterilisierte Lsrner
aixen-blilok als bewährteste, Zuverlässigste

^Milà
Disse lcsimkrsie blaturmilob verbätet Vsràauungs-
Störungen. Lis sicbert ckem ltincle eins kräftige Kon-
stitution unà verleibt ikm dlubenckss àsseben.

Depots: In .Xpotbeben. (1608

In seller (lontìseris unll bessere» XolonialrvarenbanàlnnK erbältlivb.

«cVIUAKS
Dt« ^ o s? îì ^

liVï^emsnn's ßeinsien psInHkuîîeiî
tiiikv ivk Versuoìiv Kvmaokt, dis mvîrisi' vvllvi» auskislvii. Oio
im I^r03pàìv vr^vUìiQìEii VorlsUKE tivst'litixtvri sied in allvn teilen, si) àsg man àsss

vorn und lìnansisllsn Zìanâpnnàìs ans dsstvns vinxifsàlsn

ZI. lielil, »eûâàllZllitslill»' z. ».

Vvrtranvnsarst iìvr I^atnrdsilvsrvins 3t. Halìsn nnâ.^Vintortdur sto. otv.
>Vo niodt ain ì^Iat^s vrti'âltliod, livkvrt Lüedsvn nu drutto oa. 2V? 1^6- 4.40.

4^ 2u 8 krvi KEgsvn I>saotinatilnv. srösssrs dillisei' ^1570

kî. Mulisoff, Ookàm 14, 8i. Lallen. Ilàiptiiiàlàxe f. 4.8àà



Sdjtaetirr Sra«sn-3etfurt0 — Blätter fir ben IjauBltttjen Kreta

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von [2442

Dr. Hommel's Haematogen
(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. S.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme >1« rasche Hebung der körperlichen Kräfte 5tS Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerxten des In - und Auslandes glänzend begutachtet!

Eberts
Schweizer Köchin.

Zehnte Auflage, — Preis Fr. 4. — kart.,
Fr. 4.50 in elegantem Leinenband. —
Diese neue Ausgabe von Eberts
Schweizer Köchin ist das beste und
nützlichste Kochbuch. Es wurden
davon schon- 36,000 Exemplare
verkauft!! [2150

Zu haben in allen Buchhandlungen,
sowie auch direkt bei der Verlagsbuchhandlung

Ii. A. Jent in Bern.

^Nervenleiden.
Schwächezustttnde, Frauenleiden, Magen-.

Haut- und Geschlechtskrankheiten. Pollutionen,
Onanie heilt dauernd (auch brieflich ohne
Berufsstörung) schnell und diskret durch eigene
indische Pflanzen- und Kräuterkuren, nach
zwölfjähr. Erfahrung in Indien und Egypten
gesammelt. Broschüre gratis. [2600

Kuranstalt näfels (Schweiz)
Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt.
Sprechstunden für Auswärtige nnr Sonntags von 10—2 Uhr.

K. und k. prlv. ehem. Fabrik

Aug. Falk, Wien, IV./i

Falk's

APHANiZON
ist das einzige, für jedermann praktische
Mittel, um Flecken aus allen Stoffen rasoh.
mühelos und sicher zu entfernen. Vom höh
kgl.württemherg'schen Kriegsministerium
geprüft und den Truppen zum Reinigen der
Uniformen empfohlen. 12559

fig JüT« Lib S

AbsolutTIëïïër^ und rascîï^vTrSëndos Mittel
gegen die unangenehmen Folgen von Stichen
von fliegenden Insekten aller Art. Prämiiert
bei der diesjährigen internationalen
Bienenzucht-Ausstellung in Wien. In Stahlkapsel
bequem bei sich zu tragen.

Erhältlich in allen Droguerien, Parfume-
rien und Apotheken.

General-Dépôt für die Schweiz: Herren
G. Klefer &. Co., in Basel. (WäCto 1561/5g)

3

Soolbad Rheinfelden © Hotel Engel.
IZnhlancaiirct RäHür _ Rllllrrcta Drûico C Q rw 111 q« IqKq nKohlensaure Bäder.

Prospektus gratis- [2489]
Billigste Preise. — Familienleben.

Oertli-Meier, Besitzer.
: >»x;:>::<: vom > >»x

gibt Auskunft über Heilverfahren oder
Heilmittel für [2621

diskrete Frauenleiden

gegen Einsendung von 20 Rp. in
Briefmarken unter „Sanitas" Ennenda.

Alpiner

Luftkurort
900 m ü. M. Flühli Bahnstation

Schüpfheim
Kanton Luzern.

Waldreiche Gebirgsgegend. Abwechslungsreiche Spaziergänge. Ausgangspunkt
lohnender Gebirgstouren. Kurarzt Dr. Enzmann. (H2135Lz) [2560

Kurhaus Flühli a',renommiertes Haus- — Vortreffliche Verpflegung. — Bader. — Billige (Im Juni
I Sept. bedeutend urmässigte) Preise. — Prospekte. — Bes.: Leo Enzmann.

Kurhaus-Pension

Schweibenalp
1130 Meter

ü. M. ob Gbiessbach. Briseeer
neu erbaut, komfortabel eingerichtet, in prächtiger Alpenlandschaft. Herrliche,

ozonreiche Luft, grosse Waldungen, prachtvolle Rundsicht.
Zahlreiche lohnende Spaziergänge und Ausflüge. Ausgangspunkt für
hochinteressante Bergtouren. Deutsche Kegelbahn. Pensionspreis von 5 Fr.
an. Saison vom 15. Mai bis Ende September. Prospekte gratis. (H 2386 Y)

2490] Eigèntûmer: Notar Schneider-Maerki, Interlaken.

Das
beste Dessert

sind
J\005CHÜ£
WAFFELN

von Bern.
Ueberall erhältlich!

Wers neeft niehtweiss,
teas die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Her
elektrische Hausarzt" von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Der elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre: ,,230 elektrische
Kuren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser: [2510

J.F.Moser, Frankfurt a.M., Mainquai261.

„Sanitas" in Steifisbnrg bei Thun

für Nervenleidende, Herzleidende, chron. Muskel- und Gelenkleiden, innere
Krankheiten. Vollkommenste Einrichtung für physik. Therapie. Kleine
Patientenzahl. Massige Preise. [2512
Ausführlicher Prospekt durch den leitenden Arzt und Besitzer Dr. Sixt.

familienfensionat
für junge Mädchen.

Gesunde Lage, herrl. Aussicht auf See
und Alpen. Vorzügliche Referenzen von
Eltern. Prospektus. [2591

Mad. Rufer, Av. des Alpes, Lausanne.

CHOCOLAT

Klaus

ir%>
Ghocolacte

EXTRA FONDANT ETC.

Schlafzimmer
mit grossen, guten, vollständigen Betten,
Haarmatratzen, Feder- und Flaumzeug,
von Fr. 550—1200 und mehr, mit
Garantie. Ich mache extra aufmerksam,
dass für die verlangte Preislage das
denkbar Beste geleistet wird, was
anderwärts kaum erreicht werden kann.
Eigenes Atelier für Polstermöbel und
Dekoration. Versand durch die ganze
Schweiz. Abwechslungsreiches enormes
Lager. [2065

An;.... seit 34 Jahren Schmiedgasse 15

Uinser, I.„Pelikan", St.Gallen.
leS«

Neuheiten!

Gold- und Silberwaren
2271 empfehlen höflich

Gebrüder Scherraus
Uhrmacher und Goldschmiede
St. Gallen Speicher

Neugasse 16. nächst der Post.
Reparaturen. ^ Garantie.

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frühzeitige« Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [1736

Heirate nicht
ohne Dr. Betau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Er., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Nedwigg
Verlag in Lnzern. [2265

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Schweizer Frauen-Zeitung ^ Matter für den häuslichen Kreis

^pgâri2lurig âsp tâgliczlisri l^alipuriN
oz/ttelst jZllSQtitâts« V02l i2I42

O^. Horrirrisls HaSmatoySii
fSerelur^tss, coneentrisrts« SaomvFlodln, r». «.-pat. Vr. «1,ZS1, 70,0, oksinisoli reine« «Zl^eerin so,o, Wein 10,0 inet. Vanillin 0,001)

ksvvwìîi ksi Kirictspri )sÄsri i(Vìl6ps WÎ6 ^pwaczliseriSN
soduelle ^i/>/,etit?u«sd«ls Z!Z rssods llvdunF «ler Zrörperlloderi 1Vrâ/to ìil StärknoZ «les <?ss-iivt-lVerveos^steols.

Dkvrt«
Zekweiier Köekin.

/ednts àklags, — preis Pr. 4, — Kart.,
Pr. 4,5V in elegantem Leinonband. —
Diese neue Vusgabv von pberts
Kedwvi^er Köedin ist das desto »n«l
nützcliedste Koodduvd. Ds wurden
davon sedon 36,VVV pxvmplarv ver-
kauttl! ^2150

Lu baden ill alleu Duvddandlungvn,
sowie auck direkt bei der Verlagsduod-
dandlung Is. ì. ^ei»t ill Dern.

MSrVSQ iSÍâSH.
8odvàvde2u«tîillàe. k'rausllleicke«, U»xsu..

llaut- uuà kesvàlevdìukrsvklieiten. ?ol!lltlooeii,
vuaiiis dsilì âauerlià t»veà dpietiivi» okas ks-
rutssìiîrunL) soìmvll mill âiskrst àrvk visenv
iilâiseks k'Lav^vll- unà Xr'àtsrkursQ, naoli
2^ö1k^'ädr. ^rkakrulis à IllâisQ un(l
Svsamrrivlt. BrosctiUrs gratis. ^2600

Kuranstalt Nâkels (schwel?)
Dr, med. Vinil ?ial»lert, prakt. à?t,
8p««cdât>i»àoll für iiusvàrtizs llllr SoriitsM V0II Il>—z ìfdr

3. und k. priv. ckem. padr»«

pirlli, W1<i>, IV./i

^Âlì<'s

ist d»s slnrlge, kiir iedsrmsnn vrsktisoks
Uittvl, um irisokvn ans »den Stonen rasok
milkeios und sivkvr 20 entlsrnen, Vom kok
ksl.vilrttsmkvrs'svksn Krlegsministsrium s«-
prükt und den í'ruppsn sum Rsinissn der
Dnikormvn vmpkoklon. )2S59

^2 INL« >.î?

àbsoiu^siô^sr^ urnl rssvk wirkendes Icsîltel
SVS6N dis uuaQSSliodrrisll IpoIsvD V0V ZtioìiGO
von flivKSlKlvri Insàten allvr ^.rt. ?râmiisrt
dsi clor äiss)"ädr!s6ri irltsrOatiorialvli BivQvn-
Lûuokt-àssìvlluiis in ^Visn. In ktaklkailsvl
dv^uviv dsi 3ià trasvQ.

Llrd'âlìlioti in allen Vrosnvrisn, ?ai-kuiQS-
rien und ^poààen.

(leneral-vêpôt Mr 6is Zoli^eiî?: Herren
lZ. Kiefer à Co., in Laeel. (^â (lto l56l/5?)

à àà
^ Loolbaä kîkàfslâkn s lloiel Lngsl.

Kokilonssuro Sâilsr.
?rosl>skdlls zrstis, Ì2Ì8S)

SIIIlAsts preise. — pernlllsriledori.
<>»-i lIî i>4»>ï<rr-, Lssiì^sr.

xidt àskullkt iider Deilverkllkrsn oc! er
Deiimittei Lir ^2621

tiàiê kmeàià
xexeu Lillsenänax voll 2V Dp, in Lrisk-
inllàsll ullìer „bonites" Dnnentìn.

àlplllti

Luftkurort
ggo m ü. N. 5IÛKIÎ ôàstÂîoii

Loküpkksim
XMoil tUWkll,

iValllrsioke Ksbirgsgsgenli. Abwsvkslungsreleks 8pazivrgângs. ^usgsngspunlti
loknenlior lîedirgsiouren. Uursrtt vr, ^nümsnn. (D213S D^) (2560

ülirllAils ^làllli ài«àà ÜZÜZ, — tàlllià Vêfpllsgfiiig, — Là, — killige (ìm àl
j L«pt. deàkiii! si-àìLts) preise. — l>iMà — Ses/ I.eo Ln^mann.

113V Noter
ü. N. od tAiSssdaà

non erdllllt, iîoinkortàdsi eillgerioktst, ill pràektixsr illpklllllnàsckàkt, ttsrr-
lieke, o^onreicke Dnkt, grosse IVaiciungen, praoktvoUe Dullàsicki. ^cckl-

reieks lokllellàs Lpa^iergàllgs nnä illlsilügs. ^usgnllgspullkt kür üook-
interessante Lsrgtonrsn. Dentseiiê Xegelbàn, Pensionspreis voll S Dr,

an. Saison voin 1ö, Nai dis Lnàe Lexteindsr, Prospekts gratis, (D 2386 V)

2490Z LiAàtûmsi-: ttotar 8vkneiller-IVIaei'I(i, Interlsken.

i)a^
beste vezzert

üinci
..svoo^cnü^-

von
UedetsII etkältlich!

/vs^//?s/55
«sa» à „»«it«" âlliseîse ist «»cl lêlâtet, o)»»« D»»A»ose,
o)i»« ^1»^»«», o)cne Ipaszeràr lsl'át, àmer ab«ol«t âmer^los, »«r
ràîAeiicl «»cl «tärl-sncl, »le «ââKce»cl, cler le»« clarÂîàer.' ,,Dsr
els/clrisâe vo» ^ D. à»«r »» lc>a»l./«rt a, âl»
«»cl ,,Der ele/ctrl«âs vo» clem»ell>«» p«r/a«»er.
Dr««» ^'«cle» tperl?«« â. 1. p>«àar^e» aller Dàcler irercle»
»'» ^a^lanA Ae»om»»e». ^klàe Dro»el»Sre.' ,,I?D elelctrisä«
Iturert" ^prel» ZO p/e»»iA) vom per/a»»er c /2Z1S

». lu., à/^^l/â/' 56 /.

„8aniìas" i» 8tâd>irg dei Ikuii
Dir Nsrvvnleiàenllo, Uvrslviàonàe, vdron. Nuskel- nn«1 deleickloiden, innere
icrankdvitvn. Vollkommenste LinriektunZ Dir pdvsik. plierapie. Kleine
pationtvnieadl. Nässixe Proiso. ^2512

àskûkrliotier Prospekt àurà àen isitsnäen ^r?t uuà Lesitzsr Dr. 8ixt.

îàlM^ôlàmt
kür IVl^ââoìiSii.

Kesuncle Dage, derrl. ^ussiokt auk Lee
unà aipsn, Vorzug!iode Dskorsll^en von
Litera, prospectus, ^2591

)l3il. knker, à à tlptü, tansànn«.

cno(0l.üi

Xlauz

Ciioeot^Ci^
fonvHhii' ^ic.

8oil>ai?immep
mit grossen, guten, vollständigen Letten,
Laarmatràen, Leder- und Llaumssug,
von Pr. 65V—12VV und mekr, mit Da-
rantis, led maedo extra aukmerksam,
dass kür die verlangte Preislage das
denkdar Desto geleistet wird, was
anderwärts kaum orreiodt werden kaun.
Ligenss Atelier kür polstermödsl und
Dekoration. Versand durcd die gan?e
8ckwei2, ^bweedsluugsrsiedes enormes
Lager. s2v65
â D », « «» « zeit N liilinii Làleiizzzie IS

/ì. VIN8VP, i Là
!-s«eulieiteu!

Kolli- unli Ziibei'val'on
2271 sinpkvklsll ködivk

lliirmaàsr und Loläsokmisäs
8t t»irlleii 8ptl«Ii«>

Nsusasso 16. nàodst âsr Post.
Keparaturen. Qarsntls.

KOmv. V. fisoksr. ^tiSatvi-stragZS 20,
Abrieb, Uksrmittslt kroo. u. vorsodlosssQ

Rinsslid. von 30 Otg. in Narkvn
idrv Lrosotiilrv (6. ^litlass) ildsr 6vQ

fiaarauskall
und IrUIiitNIge» krgr»iien. deren »Ilse-
meine Drsavksn, Verdiitun« und kel-
I«»g. INS«

Hsirats riiàt
odns Dr. Dstau, Duek ükvr die Dkv,
mit 3S anatomisvdvn Dildern, preis
2 Pr., Dr. Dvwitt, Liede und lüde odne
Kinder, preis 2 Pr., gelesen 7U dadsn.
Versand verscdlosson durod Nvàvîjx«
Verlag in l ii^eri». ^2265

lldnedmern beider Werks
liekere gratis „Die sedmvrs- und go-
tadrlvsv pntkindung der prauvn"
(preisgekrönt).
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drauer-
J\uch für star/çe Damen.

Kleider und Blousen.
Kleiderröcke und Saccos.
Kleiderstoffe, Voiles und Crêpes.
Mäntel, Jaquettes und Capes.
Sauskleider und Matinées.
Kinderkleider und Jaquettchen.

Vorräte in allen Grössen und Weiten in grössten Auswahlen in den 2420

Mode-Magazinen OETTINGER & Co., Zürich.

i Töchter-Pensionat Mr Bay-Haldiman 1
§ FieZy le Cèdre, GPcHldsOIK
S Gründlicher Unterricht in der französischen Sprache, in der Musik,

im Englischen, Italienischen u. im Zuschneiden. Bäder. Prachtvoller Garten.

SI Park. Referenzen: Schweiz, Deutschland, Oesterreich, England. [2626

Sanatogen
für die Nerven.

Broschüre auf Wunsch gratis und franko durch

*\

Gfasfhatcs & Pension Alpenhof
Luftkurort AlltOII1110 m tt. Meer

v. Heiden t/4 Std

n Trogen l>/2 „

ob Oberegg, Kt. Appenzell.
Vielbesuchter Ausflugspunkt. Grossartige Rundsicht. Ungemein heimeliger

Aufenthalt. Sehr massige Preise bei freundlicher Bedienung.
Gute Küche, nur reelle Getränke. Pensionspreis 3l/2—4 Fr. pro Tag,

vier Mahlzeiten, Zimmer inbegriffen. [2579
Den verehrten Kurgästen, sowie Vereinen und Passanten etc. empfiehlt

sich höflich Alb. Eugster, Besitzer.

Vereinfachtes und verbessertes Jtonservierungssystem
zur Herstellung von Obst-, Gemüse-, Beeren- u. Fleisch-Konserven im Haushalte.

Jeder gut verschliessbare Kochtopf kann
verwendet werden. Alle Gläser sind farblos
und äusserst widerstandsfähig.

Leiste Garantie für Bruch.im
• Zahlreiche Referenzen von

Hausfrauen, Kochschulen und landwirtschaftlichen
Vereinen.

Gratis Prospekte mit genauer Anleitung
und vielen neuen erprobten Rezepten
umgehend franko. [2622

E. Schildknecht-Tobler
ST. GALLEN.

Telephon 685. Patent 18516.

Wie erwirbt man wahre Schönheit?
In 10—14 Tagen einen blendend reinen, rosigarten Teint

Durch mein ganz eigenartiges Verfahren zur rationellen Pflege
der Haut werden alle Teintfehler, wie Sommersprossen,
Mitesser, Säuren, Falten, rauhe, spröde Haut, gelber, fleckiger
Teint, Pockennarben etc. radikal für immer beseitigt.

Garantie für Erfolg und Unschädlichkeit! Keine
Berufsstörung! Preis meines Mittels Fr. 4. 75.

Dazu gratis Broschüre: „Die moderne Schönheitspflege."
Versandt überallhin diskret geg. Nachn. oder Einsend, in Briefmarken.

London 1903. |2397

Zürich, Bahnhofstrasse 60.

Goldene Medaille : Paris 1902, London 1902.

gegen alle sog. unheilbaren Krankheiten
erzielen Sie durch die briefliche Behand¬

lung der 2612

Kuranstalt Näfels
(Schweiz)

j^^V^rlange^^i^Gratisbrosohüre^^^^

Der )jrankheitsbefund [2536

(Diagnose) aus den igten.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. P. Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

ElHE GÖTTERGABE

Tochter»Penstan.
Guten französischen Unterricht. Musik.

Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 600 Fr. per Jahr. |2381

Me. Jaquemet, successeur de Ma Udriet-Srellet

Boudry, Nenehàtel.
Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher,
Krägli, Kravatten in reicher Auswahl
und zu massigen Preisen. — Man
verlange die Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

die wirklich eine komplette und auch
transportable Wascheinrichtung ist, wird seit
17 Jahren erstellt von der

Witt & Wasch- aaä Träclac-Aalapa

J. DÜNNER
in Sehönbühl bei Bern.
Diese Maschine hab eine Feuernny und wird

damit die Wäsche gekocht, durch das Drehen total
gewaschen und liefert auch genügend kochendes
Wasser zum Läutern derselben. Inhalt der Maschine
für Private 10—12 Leintüoher oder 16 Hemden.

Kochzeit 30 Minuten.
Mindestens 50% Ersparnis an Zelt und Brennmaterial

Leistungsangaben, durch Hunderte von Zeugnissen erhärtet, werden garantiert.

Waschmaschinen, Auswindmaschinen für Wasserbetrieb,

Trockne-Anlagen für Private, Hotels und Anstalten.
Zeichnungen und Prospekte zu Diensten. [2369

Kaufei

KN0RR
Suppen & Hafermehl [2431

Frau K. Schenke, Institut für

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommenvermag, zeigt Frl.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgefühlter Haus-
hallungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell über in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. [2288

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter Mr den häuslichen Kreis

«/pavsp-
/k> ^tar^s Iamsn.

î«»ttî ikkoîtse»».
^êsitVsppô'oà ttttÄ S«ooo«.
S iksitîepsêoFìe, po»êes tttttê
Mtë»tteê, îâck 0«S?es.
^Kttâês^cêep «»»ttî M«tàesv.
^/ààpHketàp îtNtî -/ds»ettâe»t.

porrckls IN atteu <?rà«n Itnd galten IN prôiàa ^l«sko»t»ien IN dr» 2120

cb Oo., ^à'e/î.

D lâà-kài II' Z
^ ^ÎVZî, Isvèili'e, kl'snâsoi,. ^

Kründlioiivr llntorriodt in der fran?i>sisviien Spravlis, in lier litusik,

^ im Lnglisvdvn, Italienisodon u. im lusolineidon. kädvr. praoktvolier Karton.

^ ^^rk. llekoron^en: 8vti«ei2, llvutsodland, kostorroivli, Lngiand. ^2626

ASWLWNMMWASISWWMAALlSMAWZ

Lanàoxen
âis I^SI'VSN.

llroscküro su k VVuuseb gratis uud franko durob

OAstksrcs â ^SQsion âlxZKàsk
Sî. knìon»»»» I» u. »««r

v, llelà il/j 8tâ

.,'rroM i>/2

ok 0ksrs??, ^.x>x>6li26ll.
Vislbssuobtor ikuslluxspuukt. (lrossartixs lìundsiebt. Duxsmsiu tisime-

lixer ikuksutbalt. 8ebr mässixs preise bei krsuudliebsr LsdisnuuK.
Lluto Xüebs, nur reelle (lvtränks. psusiousprsis Z'/z—-4 Pr. pro lax,

vier Idabl?eitou, éliminer iudsKrilkeu. ^2579
Den vereinten Xurxâsteu, sovie Vereinen und passautsu ste. smpliedlt

sieb böüieb ^4tb. pings/er, p«sit?«v.

VeràsaektkZ unâ verdk88ertk8 Zlon8ervierung88lj8tem
!ur llei'îtôllliiig von àt-, Kemvîe-, öesksn- u. flkizoli-Konmven im lisuolislto.

leder gut vsrseblisssdare kooktopk kann
verwendet «erden. übe kläser sind kardlos
und äusserst «iderstandskäkig.

I-oîà Kiarantio kür Lrued.WD
Ladlreiobe kìekeren^en von Haus-

krauen, koeksekulsn unà Iand«irtsekaktiioben
Vereinen.

klratis Prospekte mit genauer Anleitung
unck vielen neuen erprobten Itesexten um-
gebend kranko. ^2622

X 8ài1àu6o1lt-?M6i
8?.

lolopbon K8S, Patent 18516.

Wie ki'mi'dt MA» «à 8MM?
In 18—14 laxen einen blendend reinen, rosixarteu leint!

Oureb mein gan? eigenartiges Verkakrsn 2ur rationellen liege
der Haut «erden alle lsintkskler, vis Sommersprossen, Zlit-
essor, Säuren, palten, raube, spröde Haut, xoldsr, lleekixvr
leint, poekennarben etc. radikal kür immer besvitixt.

Llarantiv kür prkolx und Ilusebädlivkkvit! Heine öeruks-
Störung! preis meines Äittels Pr. 4. 75.

Oa^u gratis örosebürs: „Die moderns Lobonbeitspklsgo." Ver-
sandt überallbin diskret geg. blackn. oder Linsend, in öriekmarken.

r»«s. j2397

lüi-ivk, vslmliojàîs KV.

Vvl«lvi»v ZU«Ä»NI« : ?»rt» 1SVS, U «»Ä«» 1SV2.

alls 80?. ìliìdvildarsli R>aiàti0iì0Q
sr^ivlvii Lis àroti clis driskliods Lsdanà-

lull? âvr 26l2

Xurallsàlli àksls
^à^^^à^^^^^6ratÌ3dr0SoliUrs^^^^

/ssss

^O/as'ilo^s^ c/sn
7 IZrie/'e /»> ^terslr, LeiVài/?l»«e>ie,

prsiàr, pltter», uni die Arankbeiteii
aus de» ^îipe» si» lesen, ükii drei parden»
und 4 ^liiioi^pisii - la/eia. Von p. di
lbiei. preis 1.5S <7» ilkarken) «»d
Id p/p. Porto. Zd bade» bei d. p'. Ätoser
in pran^urt ^Main^), itkainznai L6 I.

îoàts? -VsnslgO.
(tuten trsn-liZsIsvken (lntsrriolit. àlusik.

Nslardsiten. Psrnilisnlsdsn. I4ilvti-Xur.
Vor^Uelivks Rgkersnüsn. Prospekt »uk Ver-
lanxen. preis KW Pr. i>sr d»Nr. >2381

«s. iaquemst, zuresuil«' l!s 0» illisiit-ölsiiit
XvuvI»àt«I.

Vsr8alld âirs^t »ll k^rivaìs voll

A-Laller Âicàiell
in nur tîxtellossr tVare kür brausn-,
Kinder- u. SsttvSsclie, lascksntllcder,
KrÄgli, Kravstten in reieber Kusvekl
und 2U lnSssi«vn preisen. — blen ver-
l»n«s die Zdustsrkollsktion von 1672

8. Illulisvd, 8à» lur klow, 8t. Kallvn.

die virklieb eine komplette und auvb trans-
portable lVasedsinriektnnx ist, vird seit
17 lakren erstellt von der

?M lir V»I>- M Nà-MW
d. 0Ì)?MZK

in Zoliöniziikl ksi Bsrn.
l)iv8v Ivla8edills kab àv ullâ >vir6

6amit 6iv ^V'â8okS eàookt, lluroli âa8 Vrvdon tàl
?sv^a80dvll und lisksrt auoti ?0nU?sn6 kooti0n(l08
^Va88or 2llin I^'àtorll <l0r3vtd0ll. Illdalt <lsr ^la80din6
kiln ?rivat6 1(1—l2 IdSintilotisr oâer l6 ^lvillàvll.

t<1 ^liiiirtti».
»illâesteii8 Sv°/o àpàià lin?e>t unà kreiiiimlttsrml

keisiimgsangadsn, durvk üumikris von Zeugnissen erdärtet, «erden garantiert.

WasokNiasokinsii, ^uswirlUrrtasokiriSri kür Wü88vr-
dvtrîvd, l'röok.ns^illäNSil kür private, Hotels und ikiistalteii.
^eiàuiiAeii und Prospekte /u Diensten. ^369

Ksufek

Zuppsn à ^sfsrmS^I Ì2431

fksu X. 8vksnlce, Inoiitut illk

kpie «ins peerniii« vor» sissi /?rio«sb»sii«rt itiiii
drei ltiiidsi-r» mit ei»v»n Mbrttobs» Mriicoiiiinsii
vo» lkSOo p>. bei Miitsr iriid genügender priidb-
rnng «itssnüoninisnnsrnittg, «ekgt pri.Id« Niederer,
v«r»n«i« Porstoberin der tbnrganiseben S«ns-
b«itnngs«ebnie, an/ Srund /«breiang go»a»nn»eiter
Angaben nnd prabttseb dnrebge/übrter Sans-
battnngsbndget« In ibror bereits in vier ^4n/tag«n
ersebtenene» .'isbri/t.' Ute Knr/ie des Mittelstandes,
dnteitnng, bittig nnd gnt «« leben. Mit einein vier»
«eSobenttieben .^peisesettet nebst erprobten lkoseptsn.
Da» «ebninetc gebnndene Snebiein, dessen p^reis
nnr Pr. 1. SV betrügt, verdient in atten PÄinitien,
szieoieit aber in »oteben niit ber«»«vaob»enden
löebtern die weiteste perbreitnng. I?s bann nnd
n-ird viei Snte» »ti/ten. à besteben dnreb die
àpedttion der „Sebrveiser pranen-^oitnng" in
«t. Satten. /SLS«
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Somatose
FLEISCH-EIWEISS

Hervorragendes, appetitanregendes
Kräftigungsmittel.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer ft Co., Biberfeld. "2574

Motel $
Pension Alpina Tierischen

27-2 Stunden von Chur (via Passugg).

1351 m

ü.

Gut eingerichtetes Familienhotel, in schönster, geschützter und aussichtsreicher
Lage ob dem Dorfo. Nabo, herrliche Waldpromenaden, Hochtouren. Kürzeste Route und
Uebergangsstation nach Arosa. Prospekte und Näheres durch (H 1565 Ch) [2620
Telephon. Fr. Brenn.

Stahlbad Knutwil.
Bahnst. Sursee. Olfen von Mai bis Mitte Oktober. Kant. Luzern.

Reichhaltige Stahlquolle, Stahl- und Soolbäder, Douche, Fango-Bäder. Neue I

sanitarische Einrichtungen. Ausgezeichnete Heilerfolge bei allgemeiner [2518

Körperschwäche, Blutarmut, Bleichsucht,
chron. Gebärmutterleiden, chron. Rheumatismus und Gicht, Nervenleiden und bei
allen Rekonvaleszenzen. — Schattige Parkanlagen und Spaziergänge. Nahe Tannenwälder.

Schöne Aussichtspunkte. Billige Pensionspreise. Telephon. Prospekte
gratis. Kurarzt: V. Troller. Es empfiehlt sich bestens

Frau Witwe Troller-Brunner.(H1510 hz)

2249

Plali-Mli-Ms
verbinden die besten Eigenschaften einer
Körperstütze mit tadelloser Figur und absoluter
Behaglichkeit. Das Anti-Corset ist leicht zu
waschen, da alle Stäbchen mit Leichtigkeit
herausgenommen werden können,

Es enthält nur Platinum-Einlagen, welche
weder rosten noch springen. [2569

Alleinverkauf der echten Marke für St. Gallen
und Umgebung :

Hungerbühler-Langenegger & Kaestli

ST. GALLEN
Neugasse O Nengasso SO.

für Erholungsbedürftige

und baturfreunde. * «

Sato-Mkircli * Hotel & Pension znr Post
1250 m ii. Meer Kt. Graubünden.

100 sortierte schöne Ansichts-Postkarten Fr. 3.
1000 Briet-Couverts, Geschäfts-Format „ 2.40
Pncfnnnipr 500 Doppelbogen klein oder Oktav-Format
1 UAljJd.jJlCl } 500 Doppelbogen, Quart (Geschäfts-Foi-Format)

Fr. 1. SO
3. —

Packpapier, 10 Kilo Fr. 3.50, 100 Kilo Fr. 32. —
Prima Schreibfedern « 0.80

Preisliste und Muster gratis und franko. Bei Einsendung des Betrages
franko, sonst Nachnahme. [1988

A. Niederhäuser, Grenchen.

Station Versam
Eröffnet ab Mitte Juni.

Neuerbautes, sorgfältig ausgestattetes Haus in hochromantischem, waldreichem und ruhigem Alpental.

Anerkannt gute Küche. Velflinerweine. [2558

Pensionspreis von Fr. 4.50 an per Tag. Prospekt gratis.
Höflich empfiehlt sich der Besitzer Thomas Hunger.

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Sprüngli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

Berner Oberland
1200 Motor il. Meer

«am Gemmipass.
HOTEL GEMMI, Kantlersteg

Pension 6 Fr. bis 9 Fr. Ermässigte Preise bis Mitte Juli und ab Ende

August. Prospekte gerne zu Diensten. Eisenbahnstation Frutigen. [2581

A. itictlili - Egger.

« S

unübertroffene Qualitäten,

Ueber

Stets

Neuheiten
z. Z. besonders beliebt :

Dollar, Helvetia,
Nice,Venezia,Kongo.

Dessert-Mandeln, Suprême.

'Alle Sorten Waffeln
gemischte Biscuits etc. [2409

In jedem bessern Magazin d. Lebensmittelbranche erhältlich.

B S|C

Geschmackvolle, leicht aus¬
führbare Toiletten,

Vornehmstes Modenblatt

Wiener Mode
mit der Unterhaltungsbeilage „Im Boudoir".
Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit
48 farbigen Modebildern, über 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbeilagen und

24 Schnittmusterbogen.

Vierteljährlich: K.3L— Mk.2.50
Gratisbeilagen :

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Für die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.
Als Begünstigung von besonderm

Werte liefert die „Wiener Mode" ihren
Abonnentinnen Schnitte nach Mass für
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen in beliebiger
Anzahl gratis gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie für tadelloses

Passen, wodurch die Anfertigung
jedes Toilettestückes ermöglicht

wird.
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode'S Wien,IV. Wienstrasse 19, unter
Beifügung des Abonnementsbetrages
entgegen. [2290

Nervenleiden
jeder Art,

speciell
Kopfschmerzen,
Nervosität in

Folge geistiger
und körperlicher

Ueber-
anstrengung,
Rückenmarks-
lrrankhpitpn

Zuckerharnruhr, Gicht, Rneumati's-

men, Gliederlähmungen, Wassersucht

werden sicher geheilt mit
der absolut schmerzlosen
elektrischen Naturheilmethode.
Darüber giebt Auskunft der „elektr. to
Hausarzt", welcher à 1 Frs. zu jg
beziehen ist von E. R. Hofmann,
Institut für Elektrotherapie in
Bottmingermühle b. Basel. (Adressen

von Geheilten ZU Diensten.)

Reine,frische Nidelbutter i. Einsieden |

liefert gut und billig [25°

[ Otto Amstad in Beckenried, Unterwalden. |

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Lsmatsss
kbmsol-l-elivvmss

ttervorraLenäes, sppetitanreLsn4es
KrâftîZunZsmittel.

Vardeàkadrlkea vorm. ?rloâr. »a^or â <Zo^ INdorksIâ. 2574

Aotel iì
Pension Alpins 7iert8àn

2^/- Ldrulâsrt von (Ziiur (vis. ?g,ssuAA).

tZSI m

ü.

Dut einxoriobtvtes ktuiuilisukotol, in svbönstor, «osobàtvr und »ussiodtsrviodsr
I.»«o ob dein Vortv. dludv, àerrliolle Wuldpromonadoii, ttoodtourou. kürzeste lîuutv und
ligdsrsanxcsststiun uuod àos». Drospokto uud llUdorvs durok (U >Skô Dd> >2WV
i-sispkori. »'r. «rem».

Ltskìbaâ I^nuîvrû.
Sàst. 8ui-8kö. ì mien vnn Msi b!» lüIINe lütlnder. Ksnt. I>u?ei-n.

Roivddsltise gtàlczuobv. gtukl- und goolbiider, Oouvdv, kàll«o-IZìidor. dlvuo >

sânitsrlsods Dcnriodtunson. ^usgereicknete bedertolge bei ubsoinvinvr l2S18

Xôrporsolirvàoìio, LIuîs.rrnui), LIsiàsuài),
cdron. vsdêlrmuttsrlelden, odron. lîbsuniutisinus und Divbt, blervsnloidsn und do!
allen Rvkonvalesssnüsn. — godsttixs Darkanlazen und gpaàrsllnse. blabs 4'snnvn-
vSIder. godons dtussiodtspundts. Ril>i«s Dsnslvnspreisv. Islspdon. Prospekts
sratls. liurar^t: V. lroller lîZg empbedlt siok bestens

I ran ^Vitn v Fr«II«r ltrnnnvr.

2243

verbinden ilis besten Di^ensebskten einer Ivör-

psrstüt?s mit tadelloser?i^tr und absoluter
DsbaKllebkoit. Das /lnti-llorsst ist leicbt /u
vsseben, da Me Dtâboben mit Dsiobti^ksit
bsraus^snommsn tvsrdsn können.

Ds sntbâlt nur Dlatinnm-Dinla^su, vvslobs
^vsdsr rosten noob springen, (2569

Alleinverkauf <>< n «eilten lVlarks kür 8t. Dallvn
n» cl HlNKekuuK:

kMKkl'biiIl1kl''IiWKöIIöKßöI' K Xàk8tlí

L?. (5^.1ilâ
i»<> k>0.

sûr EcholungsveâûMige

una Naturtteunae. « «

UM-NlMll » Wlö> à Mà Rk kvlîl
1250 m Ü. iileer Xi. lirsudiinden.

100 80ttieNe 8cliölie à8ià^?08àrtell l^i. Z.
1000 Lllet^ouvà, Kk8àkt8-?vmàt „ 2.40
?tlvslllllNOl' 3OO Doppelbogen Klein oder Dktav-kormatI OiZl^ltl^llDl, ZOO Doppelbogen, (Zuart (Dssebäkts-Doi-Dormat)

I r. K. S«
3.

Packpapier, 10 kilo id'. Z.Z0, M Kilo id. 32. —
prima 8cbreidfederll „ 0.83

Preisliste uncl Cluster gratis nncl franko. Dei Dinssndung cies Detragss
franko, sonst Haebnabme. (1988

A. IllîoÂVI'Ksusvp, Ki-klàn.

^Dokkrisì sì> iVliìts -luni.
lieuerdsutes, sorMItig Mgeàttà llsun in iincllfWZntiàin, «zllll'eiciieni nnil kuliigeni ülpsntsl.

/ìnerksnnt gute Xücke. Veltlinerveine. (2558

Pensionspreis von kr. 4.50 an per l'ag. Prospekt gratis.
Döklicb empbeblt sieb àsr Dssit^sr FI»«in»« UnnAvr.

>Vir lkUs kaufen nur-

ekocolst Zptiingli
Tlsieti vor^üslick

^um kîoiieLLsri wie ?um l<c)c:Ii6n!

Itl i ix i Oi»t i tîliill
1AV Notvr U. Ussr

»am <4> >»>>»>lz»i«>»i>»!.
»oi^s. Ksniisi-steg

Pension k kr. bis 9 kr. krmässigio kreise bis iiilitte iuii unä ab knrie
/lugust. Prospekte gerne ru visnsien. kisenbsbnstation krutigen. (2581

^ 8

ullüdkrtrossöiik yukllitâten,

tlsdsr
8tols

!8eukeiten
2. dssonclors dslisdt:

Dollar, ll<-1v«vt il>,
lXlcz«, > « lv<»oll7<».

VSLLSi't.-Iàiiàslii, LQvrsrrls.

Ksniisvbts Lisenits etv. (2409

In jedem bessern Nlsgarin d. I.edensmiiielbranobe erbsitliob.

»

0osot>rnaokvollo, Islokt aus-
kntirdars l'ollotton,

Vornokrnstss Il/Iocionklatt

mit äsr tlàkàlFsbvilàFô „im öoulioir".
<lätirlivd 24 rSlvìl illuZtrisrtv Hskts mit
48kLìrbisvQ I^oâvbilâvrn, Udvr 280(1 kd-
dll«jungen. 24 vntsrkaltungsdeilagen unâ

24 8cknittmu8tvrvogon.

Visi-telMrliek: K.3.- ^ INK. 2.50
Oratiskoila^sli:

„dienen !(!nlier-I^oäv"
mit dkrn Bvidiattv

„für liiv Kmà8tudv"
sv^vis 4 grosse, fsrdige i^oäenpanoramvn.

8eknittv naok ßila88.

^.Is Boxiinstisims V0Q ksZoliâsrm
V^vrto livksrt âis .^Viviivi' iiirvQ
Abonnvntinovn godmtts naok ^la»s kür
iürvrl oisoilvll övüark imci üorl iürvr
^amilisnanSvüörisen in bvlivdigvi' /ìn-
/alil gratis sssvli Zr3at2 üvr Dxpvüi-
tionspygvn imtvr (?arantis kür taüsl-
Iu8vs lassen, >v0àrà üis àkvrti-
guns ^sâkL ü'oilvttsstüo^vs srmös»
liedt ^virü.

Abonnements risümsli all« Luoddanü-
luOSvrl rmü üer Vertag üvr „wiener
I^oltv", ^isn,IV. ^isQStrasss 19, imtsr
Bviküsims üvg ^.bormvmoiltsbvtrasss
svtsvsvQ- t^90

^SDvenIeîàn
jocler ^rt,

speciell
Xopt'selimki'?kii.
kiervosltàt in

?ol^o KsistiKsr
nncl Körper-

lieber lieber-
anstrsnANNA,
küekevmsrks-

^uckervsrorulir. Klebt, kneumstis-
mell. Kllkilerlâlimllngeit. Vssser-
LUeltl werden slellSk g'öbeilt mit
clsr absolnt 8VtlMkrrI08SIl eiekt-
risobsn blatnrksilmstbocls. Da-
rnbsr -cloi.c àsknnkt clsr „kikKtk. ^
KSll8gr?t", veioksr à 1 ?rs. ^n K
belieben ist von L. k. LosMZVN,
Institut kür kllsktrotbsrapis in
vottmingermütlle b. Dasei. (Adressen

von Kekeiltell 2N Diensten.)

lisins, lnà ^iàltllttkr I. linsieà
Ilskort sut unci DIIIIs

î vtto /lmstad in Seeisnrilll, NntôlBZià. I
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